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Kleine Anfrage 489 
 
des Abgeordneten Robert Stein   PIRATEN 
 
 
 
Steuergelder für das DFB Museum – Welchen Nutzen und welches Risiko hat das 
Land? 
 
 
 
Der Deutschlandfunk berichtete am Vormittag des 21.09.2012 über den Spatenstich für das 
DFB Fußballmuseum in Dortmund. Laut dem Bericht sollen aktuell 20 Millionen € aus dem 
NRW-Haushalt in das Projekt fließen. Diese Zahlung an die Stiftung DFB Fußballmuseum 
gGmbH ist gerade unter Gesichtspunkten der sehr angespannten Haushaltslage hinterfra-
genswürdig. Der DFB selbst erwirtschaftet regelmäßig Überschüsse in Millionenhöhe. 
 
 
Vor diesem Hintergrund frage ich die Landesregierung: 
 
1. Wie hoch sind die Steuermittel insgesamt, die für das DFB Fußballmuseum aufgewen-

det werden? Bitte geben Sie den oder die entsprechenden Haushaltstitel an und 
schlüsseln Sie die Zahlen nach städtischen und Landesmitteln auf. 

 
2. Wie hoch sind die prognostizierten jährlichen laufenden Kosten zur Unterhaltung des 

DFB Fußballmuseums? 
 
3. Wer trägt zu welchem Anteil mögliche Verluste der DFB Fußballmuseum gGmbH, auf-

gelistet nach Anteilseignern? 
 
4. Wurde mit dem DFB über eine vollständige Eigenfinanzierung des DFB Fußballmuse-

ums verhandelt? 
 
5. Werden Teile der Einnahmen in Form einer Umsatz- oder Gewinnbeteiligung aus den 

Eintrittsgeldern und sonstigen Umsätzen des DFB Fußballmuseums, fernab von mögli-
chen Steuereinnahmen, an das Land NRW fließen? 

 
 
 
Robert Stein 
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